
226859-2024 Page 1/6

See the notice on TED website

226859-2024 - Ergebnis
Deutschland – Mobiltelefondienste – Mobilfunk und Telefondienstleistungen
OJ S 76/2024 17/04/2024
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: GKV-Spitzenverband K.d.ö.R.
E-Mail: vergabestelle@gkv-spitzenverband.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Mobilfunk und Telefondienstleistungen
Beschreibung: Die Ausschreibung umfasst einerseits grundlegende Sprach- und 
Datenkommunikationsleistungen derzeit in einem auf dem GSM-, LTE-, und 5G-Standalone-
Standard basierenden Mobilfunknetz einschließlich Beschaffung von Endgeräten, SIM-Karten 
und Zubehör, inklusive Verwalten von eSIMs und zugehörigen Serviceleistungen. Der aus 
dieser Ausschreibung resultierende Rahmenvertrag kommt mit Zuschlagserteilung zustande. 
Die Leistungserbringung für den Bereich Mobilfunk muss zum 29.02.2024 
(Betriebsbereitschaft) garantiert werden. Der derzeit noch gültige Rahmenvertrag beinhaltet 
Einzelverträge mit einer jeweils zweijährigen Vertragslaufzeit. Alle Einzelverträge enden 
spätestens mit Beendigung des aktuellen Rahmenvertrages. Der neu zu schließende 
Rahmenvertrag wird voraussichtlich 500 dienstliche Einzelverträge mit Sprach- und 
Datentarifen für Smartphones umfassen. Darüber hinaus soll die derzeit eingesetzte 
Telefonanlage durch eine virtuelle Telefonanlage abgelöst werden. Die voraussichtlich 500 
Smartphones werden dann über ihre Mobilfunk- und die zugeordnete Festnetzrufnummer 
erreichbar sein. Die Mengenangaben in diesem Dokument beziehen sich auf den Ist-Stand. 
Deren zukünftige Entwicklung kann nicht verbindlich festgelegt werden. Ansprüche aus den 
geschätzten Angaben zur zukünftigen Entwicklung können nicht hergeleitet werden.
Kennung des Verfahrens: 3182b52f-2ca6-4ca9-94de-af3d49b7392d
Interne Kennung: SV 23-29
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64212000 Mobiltelefondienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64215000 Internet-Telefondienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/226859-2024
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Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 235 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1 420 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: vgv

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Mobilfunk und Telefondienstleistungen
Beschreibung: Die Ausschreibung umfasst einerseits grundlegende Sprach- und 
Datenkommunikationsleistungen derzeit in einem auf dem GSM-, LTE-, und 5G-Standalone-
Standard basierenden Mobilfunknetz einschließlich Beschaffung von Endgeräten, SIM-Karten 
und Zubehör, inklusive Verwalten von eSIMs und zugehörigen Serviceleistungen. Der aus 
dieser Ausschreibung resultierende Rahmenvertrag kommt mit Zuschlagserteilung zustande. 
Die Leistungserbringung für den Bereich Mobilfunk muss zum 29.02.2024 
(Betriebsbereitschaft) garantiert werden. Der derzeit noch gültige Rahmenvertrag beinhaltet 
Einzelverträge mit einer jeweils zweijährigen Vertragslaufzeit. Alle Einzelverträge enden 
spätestens mit Beendigung des aktuellen Rahmenvertrages. Der neu zu schließende 
Rahmenvertrag wird voraussichtlich 500 dienstliche Einzelverträge mit Sprach- und 
Datentarifen für Smartphones umfassen. Darüber hinaus soll die derzeit eingesetzte 
Telefonanlage durch eine virtuelle Telefonanlage abgelöst werden. Die voraussichtlich 500 
Smartphones werden dann über ihre Mobilfunk- und die zugeordnete Festnetzrufnummer 
erreichbar sein. Die Mengenangaben in diesem Dokument beziehen sich auf den Ist-Stand. 
Deren zukünftige Entwicklung kann nicht verbindlich festgelegt werden. Ansprüche aus den 
geschätzten Angaben zur zukünftigen Entwicklung können nicht hergeleitet werden.
Interne Kennung: 23-29

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64212000 Mobiltelefondienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64215000 Internet-Telefondienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: zweimalig um jeweils ein Jahr.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 235 000,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1 420 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Preis wird wie nachfolgend beschrieben untergewichtet: Mobilfunktarif: 40 
% Monatliche Grundkosten für Mobilfunktarif gem. Ziffer 3.1.2 der Leistungsbeschreibung 5 % 
optionale Erhöhung des Datenvolumens gem. Ziffer 3.1.2 der Leistungsbeschreibung ---- 
Festnetz-Sprachtarif: 5 % Monatliche Grundkosten gem. Ziffer 3.2 der Leistungsbeschreibung 
---- sonstiges: 10 % Rabattsatz für Endgeräte und Zubehör gem. Ziffer 4 der 
Leistungsbeschreibung ----- Virtuelle Telefonanlage gem. Ziffer 2.4 der 
Leistungsbeschreibung: 30 % Monatliche Lizenzgebühren je Lizenz bei Abnahme von 475 
Lizenzen 5 % Optionale Erweiterung je 5 Lizenzen 5 % Monatliche Lizenzgebühren je Lizenz 
für Chef-Sekretariatsfunktion (50)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität gemäß Anforderungskatalog
Beschreibung: Für die Angaben des Bieters in der Anlage „Anforderungskatalog“ werden nach 
dem dort erläuterten Vorgehen Punkte vergeben. Die dort erreichte Gesamtpunktzahl ist die 
Grundlage der Bewertung der angebotenen Leistung.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 134 GWB Informations- und Wartepflicht: (1) 
Öffentliche Auftraggeber haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, 
über den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für 
Bewerber, denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter 
ergangen ist. (2) Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach 
Absatz 1 geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. § 135 Unwirksamkeit: (1) Ein öffentlicher 
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Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 
verstoßen hat oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet 
ist, und dieser Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. § 160 
Einleitung, Antrag: (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

Ungefährer Wert der Rahmenvereinbarungen
: 
1 235 000,00
 
EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung: 
Neu geschätzter Wert der Rahmenvereinbarung: 1 235 000,00 EUR

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Vodafone GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Datum der Auswahl des Gewinners: 10/01/2024
Datum des Vertragsabschlusses: 15/01/2024

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
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Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: GKV-Spitzenverband K.d.ö.R.
Registrierungsnummer: Leitweg-ID: 993-80122-96
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10117
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@gkv-spitzenverband.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: VK Bund
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +228 94990
Fax: +228 9499163
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vodafone GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: AG Düsseldorf, HRB 38062
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40549
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
E-Mail: info@vodafone.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn

mailto:vergabestelle@gkv-spitzenverband.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:info@vodafone.de
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Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 0bf2e848-d684-435f-86eb-d0e8f809e31b  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/04/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 226859-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 76/2024
Datum der Veröffentlichung: 17/04/2024

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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